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Stammtisch 
der Lebenshilfe
Zweibrücken. Die Lebenshilfe
lädt zum monatlichen Stamm-
tisch am morgigen Dienstag, 8.
November, um 18 Uhr in die
Pizzeria „San Remo“, Him-
melsbergstraße 36, in Zwei-
brücken ein. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. red 

Turnratssitzung 
beim TV Ixheim
Ixheim. Am morgigen Diens-
tag, 8. November, findet ab 20
Uhr im Turnerheim eine er-
weiterte Turnratssitzung des
TV Ixheim statt. red 

Hallenflohmarkt 
in der Terex-Kantine
Ernstweiler. Das Ortskartell
Ernstweiler lädt für Samstag,
19. November, zum Hallen-
flohmarkt in der Terex-Kanti-
ne ein. Der Hallenflohmarkt
findet in der Zeit von 9 bis 15
Uhr statt. red 

� Tischreservierung unter Te-
lefon (0 63 32) 32 93 oder unter
Telefon (01 60) 8 59 32 43.

„Porzellan malen – 
eine leichte Technik“
Hornbach. Der Landfrauenver-
ein Hornbach lädt zum Krea-
tivkurs mit Frau Schreck ein.
Der Kurs „Porzellan malen –
eine leichte Technik“, beginnt

am Freitag, 11. November, um
19.30 Uhr im Bürgerhaus. Für
das Bemalen des Porzellans
bitte möglichst weißes Ge-
schirr mitbringen. Gäste sind
willkommen. red 

� Anmeldung bei Hilde Resch-
ke, Telefon (0 63 38) 4 56, oder
bei Irmgard Seegmüller, Tele-
fon (0 63 38) 16 62.

Landfrauen stellen
Programm vor
Niederhausen. Die Vorstellung
des Weiterbildungspro-
gramms des Landfrauen-
Kreisverbandes Südwestpfalz
findet morgen, 8. November,
um 19.30 Uhr, in Winterbach-
Niederhausen, im Gasthaus
„Zum Hannes“ statt. Referen-
tinnen sind Beate Schnur und
Brigitte März. red 

Seniorennachmittag
beim Altenverein
Rieschweiler. Am Donnerstag,
10. November, lädt der Alten-
verein Rieschweiler zum Se-
niorennachmittag ab 14 Uhr
ins Martin-Luther-Haus ein.
Hans und Elfriede berichten
von ihrer Studienreise in die
Masuren, den nordöstlichsten
Zipfel von Polen. Kaffee und
Kuchen sowie belegte Bröt-
chen werden serviert. red 

Monatsversammlung
der Pensionäre
Homburg-Sanddorf. Die nächs-
te Monatsversammlung des
Pensionärvereins Homburg-
Sanddorf findet am Mittwoch,
9. November, um 16 Uhr im
Vereinslokal „La Fattoria“ in
der Sickinger Straße in Sand-
dorf statt. red 
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Zweibrücken. „Bücher gibt es
nicht mehr!“ Ein Satz, den
Schauspieler William Shattner
alias Kapitän Kirk vom Raum-
schiff Enterprise bereits einmal
Mitte der 60er Jahre in der Se-
rie sagte und der am Freitag-
abend bei der anwesenden Bib-
liotheken-Fangemeinde, die
sich die Videosequenz ansah, zu
einem enttäuschten Aufschrei
trieb. Doch der Reihe nach:
Star-Trek-Experte und Hoch-
schul-Dozent Hubert Zitt wur-
de die Ehre zuteil, bei der „Lan-
gen Nacht der Zweibrücker Bib-
liotheken“ den ersten Vortrags-
teil zu übernehmen. 

Die Veranstaltung, die im
Rahmen der rheinland-pfälzi-
schen Bibliothekstage statt-
fand, bot allen Interessierten
die Möglichkeit, die drei Zwei-
brücker Bibliotheken – die
Hochschulbibliothek, das Lan-
desbibliothekszentrum (LBZ)
Bibliotheca Bipontina und die
Stadtbücherei – als wichtige
Kultur- und Bildungseinrich-

tungen näher kennenzulernen.
Hubert Zitt, ein gebürtiger

Saarländer, der seit 1994 an der
Bildungseinrichtung auf dem
Kreuzberg angestellt ist und
seit 1996 neben seiner Lehrtä-
tigkeit mit seinen öffentlichen
Vorlesungen zum Thema „Star
Trek“ deutschlandweit für Fu-
rore sorgt, beleuchtete die Welt
des Informationswesens aus
Sicht der Zukunftstechnik. Da-
bei fand er auch in seinem mitt-
lerweile 250. Vortrag spannen-
de Ansätze beim Durchstöbern
der Episoden und Filme aus der
Star-Trek-Saga. 

Visionen seien schon beim
Entstehen des Serienformats
geschaffen worden, ohne zu
erahnen, dass sie wirklich mal
zur Realität werden würden.
Viele von ihnen, wie beispiels-
weise der Flachbildschirm oder
das elektronische Buch (E-
Book), seien erst Jahre oder so-
gar Jahrzehnte später entstan-
den und doch gehörten sie mitt-
lerweile zur Normalität unseres
Alltages. Somit müsse einem
wohl nicht Angst und Bange
werden, wie die Zukunft der In-
formationsbeschaffenheit aus-
sehen werde.

Nicht „gebeamt“ oder per Ho-
logramm, sondern ebenfalls be-
quem mit dem kostenlosen
Shuttlebus erreichten die Besu-
cher den zweiten Standort, das
LBZ/Bibliotheca Bipontina.

Mit dem unveränderten Motto:
„Zweibrücker Bibliotheken
greifen nach den Sternen“, ver-
setzte ein Professor die Gäste in
eine Welt lange vor unserer
Zeit. Helmut Reichling stellte
die fantastische Geschichte und

Geschichten von Sternenbil-
dern vor, die mit Abbildungen
aus dem fürstlichen Bestand
der Bibliothek illustriert wur-
den. 

Beim gemeinsamen Spazier-
gang zur Herzogstraße an den

dritten und letzten Standort,
der Stadtbibliothek, schaute
man besonders interessiert an
den Himmel. Mit „Bibliotheks-
Cocktail“ und der Musik des
„Cha Lounge-Acoustic Duos“
klang der Abend gemütlich aus.

Griff nach den Sternen und Blick in die Zukunft
„Lange Nacht der Zweibrücker Bibliotheken“ fand am Freitag an drei Standorten statt

Eine schöne Tradition ist die
„Lange Nacht der Zweibrücker
Bibliotheken“. Das Thema am
Freitagabend waren die Sterne,
mal mit Blick in die Zukunft oder
als Reminiszenz an die Vergan-
genheit. 

Von Merkur-Mitarbeiter
Marco Wille

Hochschul-Dozent Hubert Zitt beleuchtete bei der „Langen Nacht der Zweibrücker Bibliotheken“ die
Welt des Informationswesens aus Sicht der Zukunftstechnik. FOTO: WILLE

Ein festlicher und sportlicher Abend
Spielgemeinschaft Rieschweiler feiert 95-jähriges Bestehen

Rieschweiler. Bei der Spielge-
meinschaft Rieschweiler ist man
sich einig: 95 Jahre, das muss ge-
feiert werden. Das schmucke Ver-
einsheim war demzufolge auch
voll besetzt. Rolf Weis vom Vor-
stand blickte auf viele Erfolge in
den vergangenen Jahren zurück.
„2012 stieg unsere 1. Mannschaft
in die Verbandsliga auf und er-
reichte 2014 unter Trainer Tobias
Weis den größten Erfolg einer
SGR-Mannschaft: 5. Tabellen-
platz in der Verbandsliga. Und sie
steht auch heute wieder auf ei-
nem Platz im oberen Drittel der
Verbandsliga unter ihrem neuen
Trainer Björn Hüther“, betont
der Vorsitzende des Vereins.
Sportlich ist die Welt beim SGR
also vollends in Ordnung. 

Vertreter aus Politik, Sport und
den befreundeten Vereinen über-
brachten während des festlichen
Abends in Rieschweiler Gruß-
worte. Im Mittelpunkt der Jubi-

läumsfeier standen auch Ehrun-
gen verdienter langjähriger Mit-
glieder. Die Ehrungen der ver-
dienten Mitglieder des Vereins

führten Vertreter vom Sportbund
Pfalz, vom Südwestfußballver-
band und vom Verein selbst
durch. fro

Seit 95 Jahren existiert die Spiel-
gemeinschaft Rieschweiler nun
schon. Grund genug, den Abend
festlich zu begehen. Der Verein
nahm dies zum Anlass, verdiente
Mitglieder für ihr Engagement
auszuzeichnen.

Die Ehrenden und Geehrten der Spielgemeinschaft Rieschweiler. FOTO: MARGARETE LEHMANN
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Die Bronzene Ehrennadel für 20-jährige Mitgliedschaft und be-
ziehungsweise für besondere Verdienste erhielten: Werner
Bayer, Steffen Benoit, Rene Bohl, Julian Danner, Ronald Hauf-
schild, Kurt Helmrich, Wolfgang Jakobi, Martin Lehnert, Pascal
Maas, Steffen Mann, Mathias Menges, Peter Simon, Axel Stup-
py, Martin Stuppy, Erich Süs, Erwin Veith, Christopher Wagner,
Ernst Weber, Armin Zimmermann, Egon Zimmermann und Uli
Zimmermann; Silberne Ehrennadel: Jürgen Hüther, Uwe Jun-
ker, Florian Opitz, Steffen Sprau, Frederic Stark, Christian Tho-
mas, Christoph Weis, Manuel Zimmermann, Heinz Jakobi und
Jürgen Weick; Goldene Ehrennadel: Manfred Borne, Reinhold
Bosslet, Hermann Hüther, Erich Kloos, Günther Maas, Martin
Müller, Karin Pierrot, Dieter Rinner, Thomas Roos, Peter Ro-
schy, Erich Sauer, Marcus Schäfer, Steffen Schäfer, Hans Sche-
rer, Peter Volnhals jun., Gunther Grunder, Fritz Hofer, Hubert
Pierrot und Paul Wagner; Ehrenmitglied: Rudolf Bischoff, Ernst
Danner, Arno Dauenhauer, Wolfgang Ernst, August Giessen,
Gerhard Müller, Wolfgang Reichert, Wolfgang Schnur, Klaus
Weidler, Gerhard Weis, Manfred Grimm, Arno Hügel, Karl-
heinz Hüther, Hans Klein, Gerhard Stein und Werner Vocke.
Ehrennadel in Bronze: Klaus-Dieter Roos und Peter Roschy; Eh-
rennadel in Silber: Gerhard Stein und Werner Vocke; Verbands-
ehrennadel in Bronze: Ingo Dauenhauer, Arno Hauck, Armin
Knerr und Peter Volnhals jun.; Silber: Arno Hügel, Klaus Hüt-
her, Hans Klein, Günter Weis, Gerhard Weis und Tobias Weis;
Gold: Rolf Weis. fro

SV Kirrberg wählt 
einen neuen Vorsitzenden

Kirrberg. Kürzlich wählten die
Mitglieder des SV Kirrberg eine
neue Vorstandschaft. In der gut
besuchten Mitgliederversamm-
lung wurde Kurt Linke als Vorsit-
zender des Vereins gewählt. Ihm
zur Seite stehen Michael Frey
und Patrick Beckers als zweiter
und dritter Vorsitzender. Das
Amt des Kassierers behielt wie in
den Jahren zuvor Matthias
Schallmo. Als Spielausschussvor-
sitzender wurde Erik Strasser ge-
wählt. Neue Schriftführer sind

nun Philipp Schuler und Torsten
Lang. Das Amt des Jugendleiters
teilen sich Martin Simon und Jo-
hannes Sonntag. Unter großem
Applaus wurden Axel Müller,
Gerhard Beckers und Michael
Zott, die lange Jahre den Vor-
stand des SV Kirrberg bildeten,
verabschiedet.

Als erste Ziele nannte der neue
Vorsitzende des Vereins, Kurt
Linke, weitere Arbeiten am neu-
en Sportgelände und die Förde-
rung der Jugend. red

Senioren wandern 
durch die Wolfsacht

Zweibrücken. Am Mittwoch, 16.
November, wandern die Senioren
des Pfälzerwald-Vereins Zwei-
brücken unter der Führung von
Wanderfreund Karl Jekel vom
Parkplatz der Kugelfanghütte
durch die Wolfsacht in Richtung
Waldfriedhof und wieder zurück.
Die Wanderstrecke ist etwa drei
Kilometer lang. Die Schlussein-

kehr findet in der Kugelfanghütte
statt. Treffpunkt für die Wande-
rer ist um 13.45 Uhr am Haupt-
bahnhof Zweibrücken, Abfahrt
um 14 Uhr mit Privat-Pkw. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Gastwanderer sind wie immer
willkommen. Weitere Info im
Aushang bei Modehaus Franck in
der Fußgängerzone. red

Neues Training für
Parkinson-Erkrankte

Homburg. Der letzte Vortrag im
laufenden Jahr in der Reihe „Par-
kinson im Gespräch“ des Deut-
schen Roten Kreuzes hat das
Thema „Neues Training bei Mor-
bus Parkinson: LSVT-BIG“. Refe-
rent Dietmar Weiss, Physiothera-
peut und zertifizierter LSVT-
BIG-Trainer, erläutert alles Wis-
senswerte zu diesem Training am
Mittwoch, 23. November, von
14.30 bis 16 Uhr im großen Sit-
zungssaal der Kreisverwaltung
Homburg, Am Forum.

Schwerpunkt von LSVT-BIG ist
das gezielte Üben von Bewegun-
gen mit großer Amplitude, also
einem großen Umfang, zur Ver-

besserung von Geschwindigkeit
und Bewegungsausmaß bei Pa-
tienten mit parkinsontypischer
Bewegungsstörung. Eine wichti-
ge Grundlage der BIG-Therapie
ist ein besonders intensives Trai-
ning. Das Ziel dieser Methode ist
auch prädestiniert dafür, Kraft
und Reichweite der Bewegungen
des Patienten zu erhöhen.
Deutschlandweit gibt es nur we-
nige zertifizierte Therapeuten
für dieses Training. Der Eintritt
ist frei. red

Im Internet:
www.deutsche-
parkinson-hi l fe .de
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